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Beginn: 15.15 Uhr/ Ende 16.45

1. Begrüssung durch den Präsidenten.
Präsident Roger Eltbogen begrüsste insgesamt 45 SMGP-Mitglieder, drei Gäste aus den Kreisen der
Sponsoren (Margrit Fischer, Hanspeter Häfliger, Hans Züllig)  sowie Walter Stüdeli von der Aktion
„Zukunft mit Komplementärmedizin“. Neben dem gesamten SMGP-Vorstand war das Komitee Romandie
durch Bettina Fehlmann-Bühlmann und Collette Devanthéry, das Komitee Deutschschweiz durch Jean-
Michel Jeannin und Peter Frey, SMGP-vet durch Ulrike Biegel, Christian Mayer und Michael Walkenhorst
vertreten. Anwesend waren auch die Ehrenmitglieder Valerio Rosinus und Klemens Brühwiler sowie
etliche Freimitglieder.

2. Wahl der Stimmenzähler, Grussworte allfälliger Gäste von anderen Verbänden.
Rita Marusic und Jean-Michel Jeannin wurden als Stimmenzähler bestimmt. Gäste anderer Verbände
konnten keine begrüsst werden.

3. Abnahme des Protokolls der 19. Hauptversammlung vom 13. März 2008 in Bern:
Das Protokoll wurde bereits im März 2008 auf www.smgp.ch. publiziert. Es gab keine Einwände. Das
Protokoll wurde genehmigt. Geschäftsstellenleiter Beat Meier nutzte die Gelegenheit, die erste im Archiv
erhaltene Mitgliederliste der SMGP bekannt zu machen. Alle Personen, die darauf genannt und bis
heute Mitglieder der SMGP geblieben sind, waren an der Hauptversammlung 2008  zu Freimitgliedern
ernannt worden und waren zur Jubiläums-Versammlung eingeladen. Hans-Ulrich Bürke, Ruedi Diener,
Ursula Rutz, Patricio Schär, Klemens Brühwiler (Gründungspräsident, Ehrenmitglied), Valerio Rosinus
(Ehrenmitglied) und Christine Linherr folgten dieser Einladung und wurden mit einer Rose geehrt (siehe
separater Bericht mit Foto auf der Homepage ).

4. Jahresbericht des Präsidenten und der Geschäftsstelle
Der Jahresbericht wurde auf der Homepage der SMGP anfangs März publiziert. Roger Eltbogen
erläuterte die wichtigsten Aktvitäten der SMGP, insbesondere den erneuten Antrag auf  Aufnahme der
Phytotherapie in den Leistungskatalog der Grundversicherung. Erfreut zeigte er sich von den Erfolgen
der beiden Grossveranstaltungen des Jahres 2008: Der Jahrestagung zum Thema Leber und Galle in
Baden und der Wissenschaftstagung aus Anlass des 20-jährigen Bestehens der SMGP vom 30./31.1. in
Wädenswil. Christian Terreaux berichtete aus der Romandie, insbesondere von der Umstellung der
Kurs- und Tagungsorganisation in eigene Regie, nachdem die Zusammenarbeit mit der Universität Genf
nicht befriedigte. Das Komitee Deutschschweiz entwickelte die Workshops für Zertifizierte in Form von
Abendveranstaltungen an der Universität Zürich weiter. Davon berichtete Beatrix Falch. Sie übernahm
im Lauf des Jahres interimistisch auch die Leitung der sich mittlerweile gut entwickelnden SMGP-vet und
konnte in diesem Rahmen auf einige interessante Aktivitäten hinweisen, so insbesondere auf die
erfolgreiche Teilnahme an der Jahrestagung der Veterinärmediziner in Schönenwerd, wo die SMGP mit
ihrem Stand und mit zwei Workshops vertreten war, und auf den Aufbau des Netzwerkes für
Veterinärmedizin.

5. Abnahme der Jahresrechnung 2008.
Christoph Bachmann erläuterte im Detail die Jahresrechnung, die den Versammlungsteilnehmern



vorgelegt wurde und bei Interesse beim Kassier eingesehen werden kann. Er wies auf die hohen Erträge
der beiden oben erwähnten Tagungen hin. Dank diesen konnten die Kurse in der Romandie
„subventioniert“ werden, verursachte doch die Umstellung auf Eigenorganisation einige Kosten. Das
Defizit von 4675 Franken fiel dank dieser Einnahmen geringer aus als budgetiert. Im Jahr 2009 kann
jedoch, obwohl die beiden bisherigen Kurse gut besucht waren, kaum mehr mit gleich hohen Einnahmen
gerechnet werden. Das Eigenkapital der SMGP betrug beim Jahreswechsel 59224 Franken, dies nach
einem Verlust von 4675 Franken (budgetiert 11085) im Jahr 2008. Die Frage nach den Ausgaben unter
der Position Forschung konnte wie folgt beantwortet werden: Mit dem Betrag wurde Jürg Melzer vom
Institut für Naturheilkunde für seine umfassende Arbeit als Erstautor bei der Publikation der Resultate
der Praxisevaluation Phytotherapie aus der PEK-Studie unterstützt.
Revisorin Ursula Schwotzer beantragte in der Folge nach dem Revisionsbericht die Erteilung von
Décharge für den Kassier und den Vorstand.
Die Versammlung leistete diesem Antrag einstimmig Folge.

6. Wahlen:

Da die zweijährige Amtszeit des Vorstandes abgelaufen ist, waren Wieder- und Neuwahlen fällig. Sie
wurden von Beat Meier (Präsident) und Roger Eltbogen (übrige) durchgeführt. Die Versammlung wählte
mit Akklamation einstimmig

als Präsident: Dr. med. Roger Eltbogen.
als Vizepräsidentin (neu): Dr. sc. nat. Beatrix Falch
als Leiter der Geschäftsstelle: Prof. Dr. sc. nat. Beat Meier.
die übrigen Vorstandsmitglieder: Dr. pharm. Christoph Bachmann, Dr. med. Damien Decrey, Prof. Dr.
med. Reinhard Saller, Dr. sc. nat. Christian Terreaux.
als Revisorinnen: Rita Marusic und Ursula Schwotzer
als Delegierten UNION (neu): Dr. med. Damien Decrey.

7. Budget 2009 und Festlegung des Jahresbeitrags.

Christoph Bachmann erläuterte das Budget, das auf der Einnahmenseite vorsichtig optimistisch geplant
wurde. Obwohl voraussehbar ist, dass mit der Aktion „Zukunft mit Komplementärmedizin“ und dem
Antrag auf Berücksichtigung der Phytotherapie in der Grundversicherung weitere Aufgaben auf die
SMGP warten, wurden die Ausgaben eher reduziert als erhöht. Ziel war ein ausgeglichenes Budget. Da
von den Kursen/Tagungen Deutschschweiz nicht mehr die gleich grossen Erträge wie in den Jahren
zuvor erwartet werden dürfen, sah sich der Vorstand gezwungen, erstmals in der Vereinsgeschichte eine
Beitragserhöhung zu beantragen.
Der Antrag auf Beitragserhöhung wurde bei vier Enthaltungen ohne Gegenstimme angenommen.
Das Budget wurde ohne Gegenstimme verabschiedet und kann auf Wunsch beim Kassier eingesehen
werden. Budgetiert wurde ein kleiner Ertrag von 800 Franken bei Erträgen von 252200 und Ausgaben
von 251400 Franken.

8. Ernennung von Ehren- und Freimitgliedern auf Antrag des Vorstandes.

Prof. Dr. Kurt Hostettmann hat die Phytotherapie in der Romandie gestärkt und die Gründung der SSPM
als vollwertigen Teil der Gesellschaft initiiert und war als Ordinarius an der Universität Lausanne, später
Genf unermüdlich im Einsatz für die Arzneipflanzenforschung. Er ist Autor zahlreicher Bücher und
engagierte sich permanent für die Fort- und Weiterbildung von Ärzten und Apothekern. Der Vorstand
beantragte ihn zum Ehrenmitglied zu ernennen. Die Versammlung stimmte zu. Kurt Hostettmann weilte
zum Zeitpunkt der Versammlung nicht in der Schweiz und konnte die Ehrung so nicht persönlich
entgegen nehmen. Die Ehrung wurde auf nächstes Jahr verschoben.

Dr. Marijke Frater und Dr. Norbert Linnenbrink verbindet das unermüdliche Engagement bei der
ESCOP. Beide waren praktisch von Anfang an im Scientific Commitee mit dabei und haben an
zahlreichen Monographien mitgearbeitet. Die ESCOP legte die Basis zur medizinisch/wissenschaftlichen
Aufbereitung der Kenntnisse zu den in Europa häufig verwendeten Arzneipflanzen. Sie leistete damit
eine hervorragende Vorarbeit zu den jetzigen Aktivitäten der Europäischen Zulassungsbehörde EMEA.
Marijke Frater war zudem Vorstandsmitglied und initiierte die SMGP-vet: Sie wird bei ESCOP weiterhin
mitarbeiten. Norbert Linnenbrink hingegen trat nach 17-jähriger Tätigkeit von seiner Funktion zurück.
Sein beruflicher Werdegang hat ihn von den Arzneipflanzen weg geführt, ohne dass er die Liebe zu
ihnen verloren hätte. Der Vorstand überreichte Linnenbrink als Dank für seine langjährige Tätigkeit die
neue Ausgabe des Buches „Teedrogen“ von Max Wichtl nachdem die beiden von der Versammlung
einstimmig zu neuen Freimitgliedern ernannt worden waren.

9. Jahresprogramm 2009

Beat Meier erläuterte das Jahresprogramm 2009, das bereits seit längerer Zeit auf der Homepage
www.smgp.ch publiziert ist. Höhepunkt wird die Jahrestagung vom 19.11.2009 sein: Mit dem Thema
Phytotherapie und Sport betritt die SMGP einmal mehr Neuland. Mit Prof. Dr. med. Arno Schmidt-
Trucksäss, er wurde per 1. Juni 2009 auf den ersten Schweizer Lehrstuhl für Sportmedizin an der



Universität Basel gewählt, Dr. med. Christian Schlegel, Chief Medical Officer Swiss Olympic Vancouver
2010 und der mehrfachen Weltmeisterin im Orientierungslauf, Simone Niggli-Luder konnten bereits
bekannte Persönlichkeiten als Referierende verpflichtet werden.
Die SMGP beteiligt sich zudem erstmals an internationalen Veranstaltungen und zwar an der von Kurt
Hostettmann und seinem Team in Genf organisierten Jahrestagung der Gesellschaft für Arzneipflanzen-
und Naturstoffforschung vom 17.–20. August und an der Tagung für Phytotherapie (zusammen mit der
deutschen und österreichischen Gesellschaft) vom 10.–12. September in Berlin
Für 2010 ist im Frühjahr in Wädenswil eine internationale Konferenz zusammen mit der Kooperation
Phytopharmaka vorgesehen. Diskutiert werden sollen dabei die Entstehung von Monographien in der
CPMP der EMEA sowie der ESCOP und die Aktivitäten der Kooperation bezüglich Sicherheit
pflanzlischer Arzneimittel und deren Anwendung bei Kindern. 2010 soll auch wieder eine Tagung in der
Romandie organisiert werden. Dann zumal steht ein weiteres Jubiläum auf dem Programm: Die 25.
Jahrestagung. Das Thema wurde vom Vorstand wie folgt festgelegt: „Phytotherapie – Zukunft braucht
Vergangenheit.“

 11. Initiative „Ja zur Komplementärmedizin“: Situationsbericht vor der Abstimmung zum
Gegenvorschlag des Parlaments. Walter Stüdeli.

Walter Stüdeli kam einmal mehr zu einer SMGP-Hauptversammlung und präsentierte den Stand der
Vorbereitungen im Hinblick auf die Abstimmung vom 17. Mai. Die Abstimmung scheint derzeit eine
sichere Sache zu sein – doch allzu viel Zuversicht könnte schädlich sein: Sehr oft kippen die Ergebnisse
kurz vor dem Abstimmungstermin. Deshalb rief Stüdeli zu einem aktiven und finanziellen Engagement
auf. Die Sammlung der SMGP an der Hauptversammlung und am vorhergehenden Kurs ergab ein
Ergebnis von 555 Franken. Dieses Summe wurde direkt dem Abstimmungskomitee überwiesen.

12. Varia.

Beat Meier wies darauf hin, dass für die 21. Hauptversammlung für März/April 2010 noch eine Stadt/ein
Ort mit einem Organisator gesucht wird.
Er verdankte zudem die Organisation der Versammlung, aber auch des ganzen Tages, in den sie
eingebettet war, Kathrin Schwingruber und Christoph Bachmann indem er ein süsses Präsent aus dem
Raum Zürich überreichte.
Er erklärte zudem, dass Berichte von der Jubiläumsveranstaltung und das Protokoll auf der Homepage
www.smgp.ch publizert werden.
Danach konnte Roger Eltbogen die 20. Hauptversammlung der SMGP schliessen und auf den nächsten
Programmpunkt der Jubiläumsveranstaltung hinweisen.

Änderungsvorschläge zu diesem Protokoll können von den an der Versammlung Anwesenden bis zum 30. Juni
vorgebracht werden. Solche nimmt die Geschäftsstelle entgegen.

Wädenswil/Solothurn, den 10. April 2009

Der Präsident Der Protokollführer

Dr med Roger Eltbogen Prof Dr Beat Meier


